
 

Ausstellungseröffnung: Samstag, 2. Mai 2026, 11 – 13 Uhr 

 

NICOLE BOTTET 
 
Künstlergespräch um 11.30 Uhr 
 
Nicole Bottet, 1942 in Pontoise geboren, studierte an der École nationale supérieure des Beaux-Arts in 

Paris. Im Zentrum ihres künstlerischen Schaffens stehen das Stillleben sowie die für sie charakteristischen 

floralen Motive. 

In ihren Werken hält Bottet die Ästhetik des Alltäglichen fest. Bevorzugt arbeitet sie mit Ölfarben auf 

Papier und Leinwand und verbindet diese mit Kohlestiftzeichnungen sowie Collagetechniken. Die subtile, 

fein abgestimmte Farbigkeit ihrer Bilder akzentuiert sie durch den gezielten Einsatz von Blattgold und 

Blattsilber, wodurch eine besondere Leuchtkraft entsteht. 

Mit ihrer zwischen Abstraktion und Naturalismus changierenden Malerei schafft sie eine 

unverwechselbare Atmosphäre und rückt die Poesie der alltäglichen Dinge in den Mittelpunkt. Seit ihrer 

ersten Ausstellung 1973 in Paris folgten jährlich Präsentationen in Museen und Galerien in Europa und 

Japan. Die Künstlerin lebt und arbeitet in Paris. 

 

Im 1. Stock 

 

KARL KORAB – Arbeiten auf Papier und Leinwand 
 

Karl Korab, 1937 in Falkenstein (NÖ) geboren, studierte an der Akademie der bildenden Künste in Wien. 

Seit 1980 lebt und arbeitet der Künstler in Sonndorf im Waldviertel. Das Werk des vielseitigen Künstlers 

umfasst Ölbilder, Collagen und Grafiken. In seinen Arbeiten konzentriert sich Korab auf Stillleben und 

Landschaften. Aus seinem realen Umfeld heraus entwickelt er eine eigene, unverwechselbare 

Architektur. Durch eine feinsinnige Abstraktion öffnet er den Blick der Betrachtenden und schafft Raum 

für neue Interpretationen.  

„Ich will gestalten, eine für mich neue Wirklichkeit erzeugen und in meiner erfundenen oder erarbeiteten 

Bildsprache formulieren. Das ist mein Anliegen.“ Karl Korab 

In der Ausstellung werden Papier- und Leinwandarbeiten des Künstlers gezeigt 

 

AUSSTELLUNGSDAUER: 2. Mai bis 10. Juni 2026 


